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Es ist Zeit, Werte zu schaffen.

Halbzeit-Bilanzworkshop

am 23.04.2018



Tagesordnung

1. Begrüßung

2. Überblick – Warum eine Halbzeit-Bilanzierung?

3. Projektbewertung – Ergebnisse aus der Befragung von 

Projektträgern

4. Zielerreichung

Soll-Ist-Vergleich monetär und strategisch

5. Analyse und Optimierungsvorschläge

6. Zusammenfassung des Workshops



1. Begrüßung

▪ Einladung aller Mitglieder per Mail am 11. 

April 2018

▪ Durchführung analog LES, jedoch Verzicht 

auf Formblatt 5.3, da die Informationen im 

Wesentlichen aus den 

Projektbeschreibungen hervorgehen. 
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2. Überblick

▪ Warum eine Halbzeit-Bilanzierung?
Die LES (Seite 52) sieht zur Halbzeit der Förderperiode eine 

Zwischenevaluierung in zwei Schritten vor:

1. Projektbewertung zur Vorbereitung:
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2. Überblick

2. Bilanzworkshop:
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3. Projektbewertung durch Projektträger

▪ Verzicht auf Formblatt 5.3, da die 
Informationen im Wesentlichen aus den 
Projektbeschreibungen hervorgehen.

▪ Ersatz ist eine Abfrage bei den 
Projektträgern über die erreichten 
Indikatoren mittels Excel-Fragebogen

▪ Online-Befragung in Form des 
Interviewleitfadens A1 mit Hilfe von 
SurveyMonkey.
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3. Projektbewertung durch Projektträger

▪ 9 Projektträger wurden am 23.03.2018 per Mail 

angeschrieben

▪ 9 auswertbare Rückantworten sind bei uns 

eingegangen. Darin 8 Rückantworten bzgl. des 

allg. Projektbewertung und 6 Rückantworten bzgl. 

der strategischen Indikatoren. Die fehlenden 

Rückantworten beziehen sich darauf, dass die 

Projekte derzeit noch nicht in der Umsetzung 

sind. 
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Frage 2: Zuordnung zu Entwicklungsziele

Entwicklungszielzuordnung

EZ 1: Soziales, Kultur, Bildung

EZ 2: Natur und Umwelt, Land- und Forstwirtschaft

EZ 3: Tourismus, Freizeit, Sport und Gesundheit

EZ 4: Wirtschaft, Energie und Mobilität

Projekte aus allen Entwicklungszielen wurden befragt.



Projektlaufzeit

2017 2018 2019 2020

Projekte zum Zeitpunkt der Halbzeitevaluierung mehrheitlich noch nicht umgesetzt.



Frage 4: Projektstatus

Status

in Bearbeitung beantragt bewilligt Stillstand Sonstiges

Alle befragten Projektträger entweder mit Status bewilligt oder in Umsetzung. 



Frage 8: Geschätzte Projektwirkung 
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Frage 9: Indikatoren zur Erfolgsmessung
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Indikatoren werden bei Gästen und Akteuren gesehen.



Frage 10: Störfaktoren

▪ Stringente Vorgaben der 

Allgemeinen Nebenbestimmungen

▪ Verzögerter Projektbeginn – langwieriges 

Antragsverfahren

▪ Erschwerte Zustimmung in politischen 

Gremien

Bürokratie als übliche Nebenerscheinung bei öffentlichen Förderprogrammen.



Frage 11: Förderung lokaler Ressourcen
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Frage 12: LAG-Management Feedback
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Frage 14: Verbesserungsvorschläge

▪ Mehr Gestaltungsfreiheit für die regionalen 

Akteure bzw. LAGen

Gestaltungsfreiheit als wichtiger Schlüssel für die Entwicklung.



Frage 13: Erwartungserfüllung 
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Die Erwartungen an die LAG wurden erfüllt, einige der Projektträger konnten die 

Frage nicht beantworten.



4. Zielerreichung

Soll-Ist-Vergleich monetär und strategisch

▪ Haben wir die gesteckten 

Ziele/Erwartungen bis 2018 erreicht?

▪ Können wir die Ziele bis 2020 erreichen?

▪ Was haben wir für die Region und das 

regionale Netzwerk erreicht?
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4. Zielerreichung - monetär
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Niveau der letzten Förderperiode wurde bereits zur Halbzeit verdoppelt!



4. Zielerreichung – monetär (FB A8)
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4. Zielerreichung – monetär (FB A8)
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4. Zielerreichung – monetär (FB A8)
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4. Zielerreichung – monetär (FB A8)
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4. Zielerreichung – monetär (FB A8)
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4. Zielerreichung – monetär (FB A8)

© www.schnuerer-company.com



4. Zielerreichung - monetär
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Der schwierige Meilenstein für Kooperationsprojekte ist bereits zur

Halbzeit erfüllt.



4. Zielerreichung - monetär
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2 von 4 Handlungsfeldern bereits mit einer zufriedenstellenden Projektentwicklung 

vorangetrieben. Natur und Umwelt noch nicht zufriedenstellend. Entwicklungsziel 

Wirtschaft siehe nächste Seite.



4. Zielerreichung - monetär

Die Handlungsziele aus EZ 4 sind derzeit schwer mit 
Leader umzusetzen. 

- Grenzüberschreitende Universität 
(wurde nicht weiterverfolgt) 

- ÖPNV Konzept (in einem größeren Verkehrskonzept ohne 
Leader umgesetzt) 

- Elektromobilität (alternatives Förderpogramm) 

- Steigerung der energetischen Sanierungsrate- und 
tiefe (alternatives Förderprogramm)

- Windräder (sind gesetzl. durch die Abstandsflächen schwer 
zu realisieren)

- Stärkung der ökologisch verträglichen Wasserkraft 
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4. Zielerreichung - monetär
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Der Meilenstein 31.10.2017 wurde erreicht.

300 tsd. Euro wurden der LAG Ende 2017 von 

StM Brunner zusätzlich zur Verfügung gestellt.



4. Zielerreichung – strategisch (Indikatoren)

Im Rahmen der LES Erstellung wurden Indikatoren je 
Entwicklungsziel erarbeitet und festgeschrieben, die 
die strategische Erreichung der LES greifbar machen soll.

Jedes Projekt dient der Erreichung dieser Matrix. Um den 
Aufwand für die Projektträger überschaubar zu halten, 
werden in regelmäßigen Abständen die Zielerreichungs-
indikatoren abgefragt.

Dies ist allerdings erst sinnvoll, wenn ein gewisses 
Umsetzungslevel in den Projekten erreicht wurde. 
Hierfür ist der Zeitpunkt der Zwischenevaluierung 
in 2017 zu früh gewählt gewesen.
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4. Zielerreichung – strategisch (Indikatoren)
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4. Zielerreichung – strategisch (Indikatoren)
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4. Zielerreichung – strategisch (Indikatoren)

Fazit des LAG Managements:

Die Bewertung auf Basis der Indikatoren zeigt, 
dass die Projekte noch nicht die erforderliche 
Reife aufweisen, dass eine strategische 
Bewertung vorgenommen werden kann.

Die Indikatoren müssen in der 2. Hälfte der 
Förderphase einem verstärkten Monitoring 
unterzogen werden, um eine Zielerreichung 
gewährleisten zu können.
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5. Analyse und Optimierungsvorschläge

▪ Welche Entwicklungsziele haben welche 

Potentiale?

▪ Wie kann man die Potentiale heben?

▪ Was wollen wir besser machen?

▪ Welche neuen Themen sollten noch stärker in der 

Region aufgegriffen werden?

▪ Welche HF sollen stärker betont werden?

© www.schnuerer-company.com



5. Analyse und Optimierungsvorschläge

Welche Ziele lassen sich nicht erreichen und 
warum?
Die Handlungsziele aus EZ 4 sind derzeit schwer mit Leader 
umzusetzen. 

- Universität (wurde nicht weiterverfolgt) 

- ÖPNV Konzept (in einem größeren Verkehrskonzept ohne Leader 
umgesetzt) 

- Elektromobilität (alternatives Förderpogramm) 

- Steigerung der energetischen Sanierungsrate- und tiefe 
(alternatives Förderprogramm)

- Windräder (sind gesetzl. durch die Abstandsflächen schwer zu 
realisieren)

- Stärkung der ökologisch verträglichen Wasserkraft 
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6. Zusammenfassung

- Resümee der bisherigen Arbeit/Strategie

- Priorisierung von Themen?

- Dokumentation der Ergebnisse

- Empfänger des Protokolls?

- Weiteres Vorgehen?
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Vielen Dank für Ihre

Mitarbeit!
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